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Die 5 mal g<-5p. Petitzeile 20 Pffl.
Die 3mal gesp . Petitzeile neben der
Wochen - Hauptlirte , unter u . neben
dem Wochenprogramm 50 \ ig . Die
3 mal gesp . Reklamezelle nach dem
Tagesprogramm Mk . 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-

! Expeditionen . - Anzeigen müssen bis
1 10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-
I leitung eingeliefert werden.
1 pür Aufnahme an bestimmt vorge

schriebenen Tagen wird keine Ge-
wahr übernommen.
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c Sd° Sene Offiziere und Offiziersdamen:
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h ) >, Gattin (Köln ), Stabsarzt Dr . May
‘gsteini ^ yfänder (Gresaubach ), Hptm . Meschede

HpJ ’ Opfni . von Mitschke -Collande (Treptow ),
' Winy Schafer (Mühlhausen ), Obltn . Tannand,
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Kriegt Wüdobst in Wald und Flur̂ das in
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oerufp ln  unserem Haushalt eine Kone zu
tyGarHerlph 1St’ schilder t Dr . Kochs , Dozent an der
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/ artneriV ’ schlldert  Dr . Kochs , uozent an uet
0rt ti nr, 0’ anst alt zu Dahlem -Berlin , ausführlich

~7 Bild in den eben erschienenen Kriegs-
V p d 73 der  Zeitschrift „Für Alle Wejt“
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Hl' Utid y ehntagsheftes 40 Pf .) . Er bespricht u . a.
%t Vollreitung der Hagebutten , Quitten,
.' g '*ass ak oeeren i des Wildapfels , Speierlings und

’b .rre icho p Richtlinie gelten mag : Säurearme aber
'Id 4lUe rei  , ruc hte wie Birnen und Pflaumen werden
% ^ hiig aen  Halbfrüchten gemischt . SäurearmeV n^ rcKUCker  enthaltende Früchte, wie Kürbis,
\ K lässt ? ellere nde Wildfrüchte gehoben werden.
\ ^ .Hchtsap Ch .ersetzen durch zuckerreiche Rüben

r e>die dick genug eingekocht sind . Auch
w 'K’ea man nachhelfen , da die Wildfrucht-

eigene Bündigkeit besitzen . Doch hier

r̂ossherzog von Luxemburg,
(V^ epz°g von Nassau.

24- Jur rkehr seines 100‘ Oebnrtstages .)
ilehe [ran  denl JSt ein  Jahrhundert vergangen seit dem

^Ühr-l avd  dem Schlosse zu Biebrich dem
t dr-.Seb. p . von Nassau und seiner Gemahlin

H Lin |lnze ssin von Sachsen -Hildburghausen,
> vH t;ri‘re . Erbprinz Adolph , geboren wurde,
«c Ufĥ durrh 'i? zen  glücklichen Jugendjahren , die
?1fr / Tod J 1 dfer  Mutter , der Herzogin Louise , Tod

^est e .lnes  Bruders , des Prinzen Wilhelm , und
tti1̂ I f.L1>r eiTusf’, der  Prinzessin Marie , getrübt wurde,
i Au-HTt ‘ lch tsvolle Vpfpv Herzon Wilhelm setzte

Plenstag , 24 . Juli  1917.

hersst es erst die nötige Erfahrung sammeln . Wohl
lassen sich Marmeladen und Gelees mit Süßstoff her-
stellen , doch nach meiner Erfahrung geben sie nur dann
das richtige Resultat , wenn nur die Hälfte des Zuckers
durch Süßstoff ersetzt wird . Der letztere darf aber nicht
beim Einkochen zugesetzt werden , dies muss erst ge¬
schehen , wenn die Masse etwas abgekühlt ist . Sehr
gross ist häufig der Ärger der Hausfrau , dass sich ihre
Marmeladen mit dem wenigen Zucker nicht in gewohnter
Weise halten . Und doch ist auch diesem Ubelstande
abzuhelfen durch Benutzung der unschädlichen Ein-
machetabletten der bekannten chemischen Fabnk
E . Merck in Darmstadt.

. Ausstellung nassauischer Bücher und Bilder.
Anlässlich des am 24 . Juli stattfindenden 100. Geburts¬
tages des Herzogs Adolph von Nassau , Grossherzogs
von Luxemburg , hat die Buch h an dlung Mor itz
& Münzel,  Wilhelmstrasse 58 , in ihrem Schaufenster
eine Ausstellung Nassauischer Bücher und Bilder ver¬
anstaltet , auf die altnassauische Kreise aufmerksam ge¬
macht seien . , , ... . ^

wc . Personalnachrichten . Den Rechtsanwälten Marx-
heimer und Blackert hier ist der Charakter als Justizrat
verliehen worden . . ,

_ Das Kinephontheater bringt ein Schauspiel aus der
Berliner Gesellschaft „Börse und Adel " . Paul Heidemann
in seiner neuesten Posse „Paulehell UN Liebesrausch , sou e
der urgelungene Zeichen -Trickfilm der Mutt - und Jefl -Sene
Aoi-fen für heiterste Stimmung . Interessante Aufnahmen
ans unserer Industrie vervollständigen das Programm.

Reise und ¥erkehr.
— Neue Abmeklevorschriften im Reiseverkehr . Da

aus verschiedenen 1 eilen des Reiches Klagen über die
ungleichmäßige Behandlung der Vorschriften über Ab-
meldebescheinigungen im Reiseverkehr zum Zwecke der
Versorgung mit Lebensmitteln einlaufen , hat das Kiiegs-
ernährungsamt ein Rundschreiben an die Bundes¬
regierungen versandt , in dem u . a . ausgeführt wird . „Per¬
sonen , die vorübergehend verreisen (Kur -, Badeaufent¬
halt ) und über 14 Tage ihren gewöhnlichen Aufenthalt
verlassen , haben Anspruch auf die Erteilung des vor¬
geschriebenen Abmeldescheins . Neben diesem müssen
ihnen Reichsreisebrotscheine — gegen Hergabe der
heimatlichen Brotmarken — mitgegeben bezw . nach¬
gesandt werden . Der Reiseort braucht solche nicht aus¬
zuhändigen , da dies , das bestehende Abrechnungsver¬
fahren der Reichsgetreidestelle über Mehl verbrauch

Jahrgang

stören würde . Der Reisende kann seine Reichsfleisch-
karten mimehmen . Soweit dies nicht geschieht , muss
jedoch der Gastort solche aushändigen . Die Zusatz¬
fleischkarte ist neben dem Abmeldeschein nicht mitzu¬
geben , sondern einzuziehen . Der Gastort hät dem
Fremden seine Zusatzkarte auszuhändigen . Zuckei¬
karten sind seitens des Gastorts nur auszugeben , wenn
die Zuckerumtauschkarte vorgelegt wird . Im übrigen
muss der Reiseort den Fremden in seine Versorgung auf¬
nehmen , soweit letzterer nicht ausweislich des Abmelde¬
scheins Vorräte besitzt . Er darf insbesondere nicht
Vorlage der örtlichen heimischen Karten des Fremden
für andere als die erwähnten Lebensmittel zwecks Um¬
tausches verlangen . Bei der Abreise hat der Reiseoit
den Abmeldeschein einzubehalten , dagegen dem Ab - ■
reisenden einen neuen Abmeldeschein auszustellen . Dies
ist nötig , da jeder Ort die Abmeldescheine der bei ihm
vorübergehend Aufhältlichen braucht , um nötigenfalls
seinen Mehrbedarf an Lebensmitteln für Fremde belegen
zu können.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Wadenstrümpfe und — Schwerhörigkeit . Der

dänische Ohren - und Nasenarzt Dr . Carl Mailand will
in seiner Klinik , sowie als Schularzt die Beobachtung
gemacht haben , dass der Gehörsinn der Kinder , die
Wadenstrümpfe zu tragen pflegen , sich häufig ver¬
schlechtere . Nach Dr . Mailands Ansicht handelt es sich
hier um eine Mode , die nur in südlichen Ländern mit
stetigerem Klima Berechtigung hat , in nördlichen Eand ~
strichen hingegen , wo oft innerhalb weniger Stunden
Wärme und Kälte wechseln , ganz unangebracht ist.
Empfindliche Kinder , denen man zum Beispiel an einem
warmen Frühlingsmorgen Halbstrümpfe anzieht , erkälten
sich gar zu leicht , wenn es sich im Laufe des Tages ab-
kiihlt , und bekommen dann Nasen - und Ohrenkartarrhe,
die Schwerhörigkeit im Gefolge haben können . _Der
dänische Arzt , der häufig feststellen konnte , dass Kinder
mit solchen Erkältungserscheinungen wenige Tage vor
deren Auftreten mit Wadenstrümpfen bekleidet gewesen
waren , rät daher sehr davon ab , Kinder mit Anlage zu
Erkältungen in Halbstrümpfen gehen zu lassen.
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CV Het)' ls -xrrinzen  Bildung und Unterricnt zu
H ly lJriclu R Wurde der Erbprinz zum Leutnant
? im Herbst 1837 mit seinem Bruder,
L T ltz> die Universität Wien . Hier traf

N
Hifr oie Universität Wien , mei um
üufH i83q1 rinzen die Botschaft von dem am
"HjAu f ' Erfolgten Ableben seines Vaters , die

^ Qw- ° .n Eerief . Wie Herzog Wilhelm , der
"der und Former des Herzogtums

Nassau , unermüdlich tätig war , den Wohlstand seiner
Lande zu fördern , so war Herzog Adolph der eiste
Arbeiter im Dienste des Landes . Vor allem hatte er
das auf den Organisationen seines Vaters aufgefuhrte
Staatsgebäude weiter ausgebaut . Vor allem erfuhr die
Landwirtschaft wesentliche Förderung durch Errichtung
der Landeskreditkasse , durch die Ablösung dei Zehnten,
wodurch jede Abgabe von landwirtschaftlichen Erzeug¬
nissen aufgehoben war , sowie durch die Konsolidation
des Grundeigentums , die eine zu grosse Zerstückelung
des Grundbesitzes verhütete und durch Zusammen¬
legung die Zahl der Parzellen wesentlich verminderte,
unbeschränkte Kulturfreiheit Gewähr leistete und jeden
Flurzwang beseitigte . Forst - und Jagdwesen wurden
bedeutend verbessert . Auch Handel , Gewerbe und die
Industrie , vor allem Bergbau und Hüttenwesen , nahmen
schnellen Aufschwung . Die Eisenbahnbauten , von
denen die erste Strecke Frankfurt -Höchst bereits im
September 1839, dann die von Höchst nach Hattersheim
im November desselben Jahres eröffnet waren,
wurden mit Hochdruck fortgesetzt und soweit durch-
o-eführt dass , nachdem im Frühjahr 1862 die Teil¬
strecken Rüdesheim -Oberlahnstein und Nassau -Limburg
dem Verkehr übergeben waren , im Herbst 1862 die

Verantwörtlicher Schriftleiter : W. Müller,  WiesbadeU -.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrassfc)

vorm. 10— 11 Uhr . Fernsprecher 36SKL

Strecke Limburg -Löhnberg eröffnet werden konnte.
Die Schiffbarmachung der Lahn , eine umfassende Rhein¬
korrektion , die die Hafenbauten von Schierstein , Obei-
lahnstein , die Kaianlagen von St . Goarshausen im Ge¬
folge hatten , Verbesserungen des Postwesens , die Ein¬
führung des Telegraphenwesens , sowie die Anlage
eines weitverzweigten , ausgezeichneten Wegenetzes
förderten Handel und Wandel . Der Herzog wandte der
taktischen Ausbildung der Truppen besondere Aufmerk¬
samkeit zu und seiner Initiative entsprang der weitere
Ausbau des Schulwesens in Nassau , sowie die Unter¬
stützung der Kunst . Durch Stipendien , die der Regent
gab , ist manches Talent gefördert , so die Maler Knaus,
Dieffenbach , Winterwerb , die Bildhauer Hoffmann,
Vogel , Gerth und Hopfgarten . Für die Erweiterung
und Verschönerung seiner Haupt - und Residenzstadt
Wiesbaden  war der Herzog unermüdlich tätig.
Was Wiesbaden an hervorragenden Anlagen , Prome¬
naden und Gebäuden besitzt , stammt aus seiner Kegie-
rungszeit . 1866 musste Herzog Adolph sein Land ver¬
lassen . Auch fern der Heimat bewahrte er seinem an-
gestammten Land and Volk »olle Anhang tchkeit und
verfolgte dessen Geschicke unausgesetzt . Und als er,
nachdem am 23 . November 1890 der Komg -Grossherzog
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Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.
. . . . Kiestler
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F . v . Flotow
Pressei
Joh . Strauss

Treueschwur, , Marsch
Ouvertüre zur Oper
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An der Weser . Lied . .
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Leitung : Herr Kapellmeister HaberlaryJ.
1. Herzog von Braunschweig 1806,

2.

Herzog von
Marsch

Jubel -Öuverbtre.
Am stillen Herd aus der Oper „Die

Meistersinger von Nürnberg “ .
Künstlerleben, Walzer . . . .
Fantasie aus Rossinis Oper „Teil“
II. Finale aus der Oper „Maritana“
Von Gluck bis R.Wagner, Potpourri

C. M. v . Weber
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Joh . Strauss
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A . Schreiner
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Strandbad Schlerstelr
Bootfahrt Ä Uhr, 11III«*, Mittags 2 Uhr all stündlich.

Erstklassige Restauration . 416
Prima Wein , Kaffee , Eis , Eiskaffee , Tee , Schokolade , la . Eier . RestaurateurA. Faber.

liier Herr
findet

horverragenii gaale

kraft . Verpflegung
und Heim, bei einer alleinstehenden
ged!•‘eenen Dame, Nähe Kurhaus,

Offerten unter S. an die Exped.
ds. Blattes.

Filiale:

Königliche Schauspiele.
Das Königliche Theater bleibt vom
9. Juli bis einschl. 31. August 1917

MM- geschlossen . "WW
Die neue Spielzeit beginnt am

1. September 1917.

"WBad tr.58

„BURG GRASS“
Gääthofa Eitwliten

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine

Anerkannt gute Verpflegung.
Besitzer : Jean Hflansl.

Residenz-Theater.
Sa mm erspiele

Leitung : Curt von Möllendorff.
Dienstag, den 24. Juli.

Abends x/z8 Uhr.
Hie Königin der ILuft.
Posse mit Gesang in 8 Akten von
Max Reimann und Otto Schwarz.

Musik von Otto Schwarz.
Spielleitung : Gurt von Möllendorff.
Musikalische Leitung : Artur Holde.

lau fordere
397

in Motels, Cafes, Wirtschaften
stets das

Wiesbadener BadeMait

Kaffee Oriefi
-Unter den Eichen.“

Täglich von 3x/2

Vornehmes Familien-Kaffee mit
Tee- und Kaffee-KränzDie ®^ e|1
Wunsch in einzelne 11
extra fein serviert ohneAu** ^

bis 11 Uhr Künstler^ 112 -

I ols -Stube
Höfel und Üaiiti^ 11®fiirties una aianas ®«#*®-' ^

,G<  I ®s Kre«;
Spiegelgasse 6.
Thermalbäder aus

per Dutzend Mark 6. - • Vigil
Grosse , neu eingerichtete Bar JL-"'

Verwendet

5i „ §Cr©uiE*Pf ©KS9!g'
Martens

Briefe*1. Kartf?«

417Thalia«
Kirchgasse 72 ❖ Telephon 6137
Modernes u. grösst . Lichtspielhaus,

Tom 21.—24. Juli,
beste .Alwin Neuss-Film!Wer

Bas Lied des Lebens
Schicksals-Tragödie in einem Vorspiel

und 4 Akten.
In der Hauptrolle:
Alwin Neuss.

Diese hochdramatische Filmschöpfung
ist von seltener Wucht und Spannung,
grossartig in der Idee, erschütternd
"in Spiel und verblüffender Regie.
! ! Ein Kunstwerk ersten Ranges ! !

Die Nebenbuhlerin.
Kleines Lustspiel.

UeskQb,
hinter der mazedonischen Front.

- ,< p 11

Siorfgjjjäfgeheim yß.
'V 'iL-' L"

Kinephon-J eftS([,
376 TaunusstW f| fg pi^Vopnebine L■ e».

Erst-Anff«1 . del
t,n<Ln ' »aUBörse

Interessanter ß° ßgcW ' .
Berlin̂aS -iX

Betty N«rM»n
U »*0*

f &V

Pauäcben in*  ppgge
» “ 11 e.i5f . - " VPauä

Wilhelm III . der Niederlande gestorben , auf den Thron
des Grossherzogtüms Luxemburg berufen und am
8. Dezember als souveräner Landesherr in die Haupt¬
stadt mit der Grossherzogin und seinem Sohne , dem
Erbgrossherzog Wilhelm , seinen Einzug hielt , da ging
eine ungeteilte Freude durch die Nassauer Lande , dass
ihr einstiger Herzog in Luxemburg eine zweite Heimat
gefunden . Wie in Nassau , so knüpfte sich in Luxem¬
burg während der 15jährigen gesegneten Regierungszeit
des Grossherzogs Adolph ein inniges Band zwischen
ihm und seinen neuen Untertanen . Allgemein und un-
geheucheit war die Trauer in Luxemburg und in Nassau,
als Grossherzog Adolph am 17. November 1905 auf
Schloss Hohenburg in Oberbayern verstarb . Fc.

Residenztheater.
„Die Königin der Laft, “ Posse in 3 Akten von Max

Reimann  und Otto Schwarz,  Musik von Otto
Schwarz.

Die Leitung unserer Sommerspiele trifft nicht der
Vorwurf des Mangels an Abwechslung . Mit Bienen-
fleiss ist sie bemüht , ein etwas selbst für Kriegszeiten
verwöhntes Publikum mit den neuesten Erzeugnissen
der Operettenbühne bekannt zu machen . Der Erstauf¬
führung , zu welcher man sich die Herren Alois Gross-
m ann  und Karl Eggers - Dechen  als Gäste ver¬

schrieben hatte , ging der Ruf eines guten Schlagers von
Berlin voraus . Auch hier fand das Stück am Samstag in
einem gutbesetzten Hause freundliche Aufnahme.
Künstler und auch einer der hier anwesenden Autoren,
Dr . Schwarz,  mussten sich am Schlüsse eines jeden
Aktes wiederholt zeigen.

Zweck der Posse ist , den Zuhörer fortgesetzt in
Lachen zu halten , um ihm über die Trivialitäten des
Textes und somit auch über die Schwächen in dem
Aufbau der Handlung hinweg zu helfen . Die Handlung
ist mit wenigen Worten abgetan . In einer sächsischen
Provinzialstadt lebt als Stadtrat und Witwer der ehe¬
malige Seifenfabrikant Lampe mit Tochter Fränze und
Haushälterin Marianne . Fränze , die als Backfisch von
ihrem Vetter Peter Klavierunterricht erhält , verliebt sich
natürlich in diesen , während ihr Vater sich ebenfalls
mit dem Gedanken trägt , zum zweiten Male den Sprung
ins Ungewisse zu wagen . Sein Auge fällt auf die junge
reizende . Lora Dombrowsky , die seit einigen Wochen
aus irgendeinem Grunde in der Kleinstadt weilt und
schliesslich bei Lampe ein Zimmer mietet . Lampe selbst
besitzt nicht den Mut , um ihr seine Liebe zu gestehen

. und erbittet sich hierzu die Hilfe eines Freundes , des
gewichsten Berliner Reisenden Steinermann . Hieraus
entstehen nun die für die Posse notwendigen Kompli¬
kationen , die schliesslich in der Verlobung Loras , die
sich später als Seiltänzerin entpuppt , mit dem Berliner
Reisenden ihre Lösung fanden . Hierbei wurde viel

gelacht , die Couplets beklatscht und uu ^ .
getanzt und affenartig geklettert . 1ie^ ßeb ^ p °letztere®

sonst guten und witzig® 11
Stadtrat Lampe wirklich c ji e ö -Horm FiTirprS - ü 6 fl JV

mann  leistete gerade auf
seiner auch
verliebten Stadtrat

während er in Herrn E g g e r s - ^ fteii ^
Rolle des mit Spreewassex S . ailgeiJ,e r \ i
Stein ermann  durch flottes Sp ie < He* At$y.
einen tüchtigen Sekundanten
v. Krebs  entledigte sich seiner UI Fj avierf®F el ^ -■
als der steife , etwas unmännliche ^ ufJd ^ a f
mit recht viel Geschick . Aufmachung
gut.

je ö

Seine Partnerin , Frau Tilly J^ flS  jjjit ^
gab mit Natürlichkeit verbunden .̂ fräü ^ j
Künstlerin eigenen Grazie den Ba®,
Fräulein Meta . Scheulen  erntei.

Jef

allgemeinen Beifall,
in guten Händen.

Die übrigen kleine
roIKJi

Literatur , Wissenschaft Jj
sffc

Kleine Naekrichten . ArtbuV-.
Kaiser das Verdienstkreuz für eii>eI. *t £

ar . Einen Aufruf zur Grilnau , B g ^ i
F orschungsanstalt  für Le t  fi \■ . ,, , f
erlässt Geh . Regierungsrat Prof - j „g.end fa^ C.j,eff,'jt >c

ff/fit
Die Deutsche Zentrale für J l C eS te ■'*' p <

Preis  von eintausend Mark für dre ^ ^gS
schlage für eine Feugestalt " B
J ngend .recht  s “ ausgesetzt.



Dienstag, den 24. Juli 1917. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag, den 24. Juli 1917. Seite 3.

1P

fÄf

_>e
■Jhfoupcg

ätsche Fabrik:
8 , Schanzenstrasse‘20/24.

Q IS >S
piüdel und Dminio .s.

Ständige Ausstellungen:
Berlin M -, Budapesterstrasse.
Mamburg , Jungfernstieg 34.

6.

ttigung und Prüfung bei ERNST S .GHELl - ENBERG , Wiesbaden , Gr. Burgstrasse 14.
403

äandoa- et

it V;
.tvpasser, cne,

pneuw^ ,

♦♦♦

.
'■««tu. ,',, h Hana 'u

1*&• iv. i. ' ^ l’*> Mühlheim
L? ' *

Tagss - Fremdeniist©
nach den Anmeldungen vom 20 . luli 1917.

IfossigL

f‘Vn
Frankfurt

Weh rei. .. .
m T \ /ji»cliopau

st^ ehtei h Hiselkterkrade
liiseliheimt

H1”' Besl , , .
M'lin 15’ Uramenbürg

;9ut ' ui ../"« 1- Gut Wötz
'fr. T, " 'otzUn.

»itn.,
ni. jT„ J 1 • 1 -üdenseheid
lo diteiter .- Dresden

clicib
ßiiifl» 611

Lufschl»g’
r.KonZ er.

^ ^»pieJerin
em

« » L
B

' • Ul T̂ f Hl,
m.\ v lrid’ Ooelm

^f . Auhaus
*■>>. Regierunf

' ■U°rie ht^ sistent

’ ^ vsee
V * Ber.in
1>fai.1.;’. ll 'aben -Xrarbaeh

11 m- Fr ., Frcvstiwlf
j - Kfm T,

r vi>t" a !; noveVPr.,..,’. Altona

Fremdenheim Pflug
Nonnenhof

Cordan
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Zum neuen Adler
Evangel . Hospiz

Hotel Central
Zum Kranz

Nonnenhof
Taunus -Hotel
Casthof Krug
Markt str . 14

Evangel . Hospiz
Europäischer 1-Iof

Hotel Central
Grüner Wahl
Grüner Wald
Hotel Central

Nonnenhof
Grüner Wald

Spiegel
Mainzer Hof

Couiinstv . 8
Delaspeestr . 2
Stadt Biebrich
Berlin

Monopol

Grünthal , Hr . Kfm ., Charlottenburg Grüner Wald
Gunsenhiiuser , Hr . m . Fr ., Feuchtwangen Kitters Hotel
von Gustedt , Hr . Generalmajor , Hannover Taunus -Hotel
Haentzer , Fr ., Rüdesheim Gasthof Krug
Hanau . Hr . Reut . m. Farn ., Darmstadt , Metropole u . Monopol
Harrassowitz , Hr . in . Fr ., Leipzig Nassauer Hof
llaufer . FrL , Köln Europäischer Hof
Hechler , Hr . Kfm . m . Farn ., Düsseldorf Alleesaal
Heibges , Hr . Pfarrer , Landsweiler Hospiz z. hl . Geist
Heimanns , Hr . Dir ., Mülheim
Heindorf , Schülerin , Hamburg
Heinemann , Hr . Hptm . m. Fr ., Hammerstein
von Ilerget , Ilr . nn. Fr ., Frankfurt
Hering , Fr . in . Kind , Salzungen
llettlage , Hr . Kfm . m. Fr ., Düsseldorf
Heimer , Hr . Kfm ., Celle
Hevmann . Hr . Kfm ., Speyer
Hilpert , Hr . Kfm ., Heidelberg
Holling , Hr . Leute .,
Hofberg , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Leipzig
Hoffgaard , Fr ., Apenrade
Hoff mann , Hr . Major , Diedenhofen
Hoff mann , Hr . Leutn ., Harzburg
![offniann -Ottenliiiuser , Fr . in . Begl .,

Zur

• Hi

rat m . Fr.
Metropole u.

m. Fr ., Heelungen
Zur Stadt Biebrich

Pension Winter
Rose

Schützenhof
Haus Gudrrvn

j olil I-
u'iciitsassessor , Frankfurt
n. Fr ., Steglitz

Nassauer Hof
Luisenstr . 26

Evang . Hospiz
Kaiserhof

Kirchgasse 23
Weisses Ross

Hotel Viktoria
Grüner Wald
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Goldenes Kreuz
Goldener Brunnen

Quisisana
Grüner Wald

Wilmersdorf
Evangel . ifospiz

Villa Helene
Dahlheim

Mendel , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Meschede , Hr . Hptm ., Königstein
Meyer , Hr ., Glaugau
Mielzynski , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin

Europäischer Hof
Nonnenhof

Zum neuen Adler
Grüner Wald

von Mitschke -Collande , Hr . Hptm ., Treptow
Moses , Hr . Di . nred . in . Fr ., Berlin
Mossig , Fr . m. Vater u . Tochter , Leipzig
Mueller , Hr . Ing ., Friedenau
Neuhaus , Hr . Kfm . m. Begl .,. Dortmund
Neumann , Hr . Kfm ., Berlin
Nithart , Fr ., Leipzig
Nonne , Hr . in. Fr ., Limburg
Reiser , Hr . Kfm . m . Fr ., Bitburg
Perg , Hr . Reut . in . Fr ., Koblenz
Peschka , Hr . Fahr ., Neustadt
Quantz , Hr . Reg .-Baumeister in . Fr .,

Eeichard , Hr .. Lg .-Sehwalbacli
Reiche , Hr ., Küstrin
Reuter , Hr . Kfm ., Köln
Rhotert , Hr ., Münster
Rüssel . Hr ., Hertlingshausen
Roez , Hr . Fahr , m. Fam ., Langerbach
Rosshoff , Hr . Kfm ., Miillieim

Wiesbad . Hof
Hessischer Hof

Reichspost
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Hotel Berg

Europäischer Hof
Hotel Central

Europäischer Hof
Hotel Central

Schwarzer Bock
Düsseldorf

Evangel . Hospiz
Hotel Central
Weisse Lilien
Hotel Central

Cordan
Zur Stadt Biebrich

Schwarzer Bock
E vangel . Hospiz

Neu -Isenburs

' Ita;' bliv
0 <)V,

»' bt „.L'aBvia

Reichspost
Luxemburgstr . 11
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Union
Schütz
Cordan

Minerva
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Mainzer Hof
Grüner Wald

Reichspost
Reichspost

Pension Ossent
Hessischer Hof
Hessischer Hof

Sanatorium Dr . Schütz
Evangel . Hospiz

Mainzer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Haus Pasqual

Kal '.n , Fr . in. Tochter.
Kaiser , Hr .. Viersen
Kaufmann . Fr .. Mülheim
Kay sc r, Frl ., Stettin
Keller . Frl ., Frankfurt
Kinkel , Hr . in . Fam, , Hagen
Klein , Hr ., Düsseldorf
Klein , Fr .. Cleve
Kientsehe , Hr . Ltji .,
Klinger , Fr ]., Cliariottenlmrg
Köck . Fr Okriftel
Kotsei,ote . Fr ., Oberstieutn,,
Klafft Hr ., Strassburg
Krasswinkler , Ilr . Oberlehrer Dr ., Berlin,
ivrathwohl , Hr ., I Illbach
Kraus *. Fr . Begl ., Chemnitz

reidemann , Ilr . Schauspieler , Hamburg
Schwester , Hemmerde

•Burghof
Nassauer Hof

Palast -Hotel
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Kaiserhof

Palast -Hotel
Pension Ossent

Nonnenhof
Roonstr . 11

Zur Sonne
Evangel . Hospiz
Rheinischer Hof

Sehwalbaeherstr . 8
Wiesbadener Hof

Villa Iiilma
Goldenes Ross

Schaake , Hr ., Wabern
Schade . Hr . Dr . juv ., Berlin
Schäfer , Fr . Hptm ., Mühlhausen
Schäfer . Hr . Kfm ., Hagen
von Schlieckmann . Fr . m . Jungfer,
Schmeck , Fr . m. Frl ., Kassel
Schmidt , Hr . Kfm .. Bierstadt

Zum Falken
Rose

Cordan
Dahlheim

Florenz Wilhelma
ITotel Adler Badhaus

Hotel Central
Zweibrücken
Zweibrücken

Schmidt , E ., ilr . Stink,
Schmidt , Fr ., Hr . Stud .,
Schmitz , Fr ., Hüls
Schmitz , Fr ., Berlin
Sehmulewetz , Hr . Rechtsanwalt m . Iam .,

Breslau

Bbim

Ht'olp
lltlv.

^eilburo/ w. Prj assbü

Arndtstr . 8
Grüner Wahl

Hjotel Central
Seidig Eden -Hotel

Espl auada
Spiegel

Europäischer Hof
Gasthof Krug

Villa Grandpair
Grüner Wald

Evangel . Hospiz

Kremerskothen . Frl.
Krieger , Hr . Kfm . n>. Tochter , Köln
Krieger , Hr . Kfm ., München
Küppers , IIr . Fahr . in. Fr ., Düsseldorf
Landau , Fr . in . Begl,.
Laiiyp . Hr . Kfm ., Gladbeck
Laussmann , Hr . Müidenbes , Neustadt
Lehmann . Hr . Stink , Zweibriicken

Alleesaal

Cbaflottenburgkesser , ilr . Fahr . m . Fr .,
Gräfin Lelibefing , Berlin
Gräfin von Leubeflng , Baden -Baden
f,cvita , Hr . Fahr .. I ransfurt
Lielmer . Hr . ,n . Fr ., Giessen
Linsert , Ilr . Dir . m . Fam ., Berlin
Loef , Hr . Oberlehrer , Neuss
Löffler , Hr . m . Fr ., Berlin

Evangel . Hospiz
Ritters Hotel

Reichspost
Pension Winter

Zum neuen Adler
Schwarzer Bock

Mainzer Hof
Nassauer Hof

Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Bremers Hotel Regina
Zum Erbprinz

Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Grüner Wald
abvikbe.Locweilst,ein , Ilr . I

Maier , Hr ., Mainz
Malis !etten , Hr . Leutn . in . Fr ., Köln
May . Hr . Stabsarzt Dr ., Speyer
Mayer , Hr . Kfm ., Köln
Mayländer , Frl ., Gresaubach
Mayliinder , Hr . Leutn ., Gresaubach
Mehring , Fr ., Mainz
Meister , Hr . Kfm . m . Fr ., Elberfeld

Chäi 'lOttenburg , Schwarzer Bock
Zum Erbprinz
Hotel , Central

Europäischer Hof
Taunus -Hotel
Grüner Wald
Grüner Wald

Evangel . Hospiz
Hotel Central

ehneider , Hr ., Wasungen
Schumann , Fr , Sah .-Rat Jena
Schwär !z, Hr . Lehrer , Fulda
Simon , Fr . m. Begl ., Düsseldorf
Söltzer , Hr . Assistent , Vohwinkel
Stockleb , Hr . Assistent , Neustadt
Straus , Hr . Kfm ., München
Stroh , Ilr . Kfm . m. Fr ., Dornliolzhausen
Tannand , Ilr . Oberleutn .,
Thelen . Hr . Fahr ., Köln
Tliieson , Fr . Gutsbes , Gut Andreasberg
Troitzsch . Fr . m . Begl ., Auerbach
Ulrich , Hr .. Düsseldorf
Verhörst , Fr .,
Volkers , Frl . Bad Pyrmont
Vogt , Fr ., Darmstadt
Wagner , Ilr . Kfm . Biedenkopf
Walter , Hr . Kfm ., Simmern
Wassermann , Ilr . Kfm ., Frankfurt
Weimar , Fr ., Koblenz
Wiesel -, Hr . Gutsbes .,
Wiesnev , Ilr . Dr .-Ing . m . Fr ., Wilmersdorf
Will , Hr ., Enkirch
Wilme , Ilr . Stud ., Zweibriicken
Winkelmann , Fr . in . Begl ., Köln
Winkler , Hr . Hptm .,
Winter , Fr ., Stolp
Winter . Hr . Gerichtsassessor in . Fr .,
Wulf , Hr . Rechnungsrat , Kupferdreh
Zeunner , Hr . m . Fr ., Gieren
Ziegler , Hr . Kfm ., Kempten
Zimmermann , Hr . Kfm . in . Fl '., Koblenz

Zur

Zur

Mainzer Hof
Mainzer Hof

Imperial
Nassauer Hof

Berlin
Europäischer Hof

Zur Stadt Biebrich
Hotel Central

Stadt Biebrich
Gasthof Krug

Stadt Biebrich
Hotel Bender
Grüner Wald
Gasthof Krug

Quisisana
Continental

Schwarzer Bock
Evangel . Hospiz

Hotel Central
Nassauer Hof

Villa Alma
Taunus -Hotel

Reichspost
Hotel Central
Grüner Wald

Hospiz z. hl . Geist
Palast -Hotel

Weisses Ross
Zum neuen Adler

Mainzer Hof
Taunus -Hotel
Täunus -Itotei

Hotel Berg
Zum neuen Adler

Evangel . Hospiz
Zum Erbprinz
Grüner Wald
Grüner Wald

u.
H. Stück.
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1 SiM . aitli -C. ro, «tb . fr . u Hoctai . jer , Fil . Bactaan ». J ” frl . Sil « SS

Leut . E . Pansegrand . Oberstl . v. Conrady.
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rfii* ^iristuben„Drachenfels“ Behaglich elegante Bäume,

naturreine Weine zu billigen Preisen.

SS?

Täglich Konzert.

K
-II'

v !5 Vegetarisches SohiiSarnlatz 2 (im Neubau ). — Von Einiieimiscben und Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich , elegante Räume. — Hygienisch
bester Aufenthalt . — Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche . — I entspreche !’ *38a.

Modelle
de(  K,
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Webergasse

ul.
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*°t$y Weöergasse 37So etfjestuöe
frankfurter 7jof.

^öeingauer Originaf-Weim.

Jeden Mittwoch 5 Uhr

Bibelstunde
in der Englischen Kirche

Wilhelm str ., Ecke Frankfurterstrasse.
Pfarrer Held , Missionsinspektor

der Sudan -Pionier -Mission.

y a ■ | ca n Fra ^ kfurterstr . 28Hotel Nizza.
OTfi:BSdep . — Garten . Durch den oTfiziervercin empfohlen.

Pension . Fernruf 323 . Besitzer : Er nst Upiegsei *«

Fischzucht -Anstalt.
Cafe-Restaurant.

407

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . Bahn U/Mer den
Eichen — in 25 Min . zu erreichen (idyllisch gelegen ). — Schönster

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier , Forellen.

Detektei Zukunft G. m. b. H. S 403
Wiesbaden
Langgasse 28/30 ^
Ecke Börner \
Tel ' R"f-

H. uptsitz
Berlin W. 50

^ (Ä ^ Filiale» ; Frankfurt a. M.
^8 -i,‘s^hilIerpI .5/7. Hnmbnrg -atettin.

O Beobachtungen . Auskünfte »

Besuchen,
Sie

die
Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom, Paulusmuseum , Tueklia '
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), HagendenkmaL bynagoge .
ältester israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte »ta , ;

Auskunftstelle Verkehrsrerein : Kunstverlag Herbst, Lutüerpiaiz.



Amtliche Veröffentlichungen.
nzstadtwiesbads

L. Jahrgang Nr . 133. Dienstag , den 24 . Juli 1917. 5, Jahrgang

SebensMittelverteiLnng.
I . Warenausgabe.

In der Woche vom 23. bis 29. Juli 1917 werden verteilt:
50  Gramm Wurst gegen Abgabe von ,

Feld 1—2 der
200 Gramm Fleisch gegen Abgabe von Reichsfleischkarte,

Feld 3—10 !
250  Gramm Fleisch gegen Abgabe von Feld 15 der Znsatzfleisch-

karte,
60  Gramm Butter aus Feld 7 und 8 der Fettkarte,

125 Gramm Würfelzucker auf Feld 40 der Nährmittelkarte,
125  Gramm Grieß aus „ „ 41 „
125 Gramm Teigwaren „ „ 42 „ „
125  Gramm Riibensirup „ „ 102 „ „
250  Gr . Trockenkartoffelu „ „ 103 „ " ^ .
500 Gramm Klippfisch gegen Abgabe von Feld 80 der Nährrrnttel-

karte in den Geschäften: ,
Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend,
Beamten- und Bürgerkonsumverein,
Konsum Adolf Harth und
Schwanke Nachfolger

Der Preis je Pfund beträgt : für Würfelzucker 36 Pf ., Grieß
28 Pf . , Teigwaren 66 Pf ., Rübensirup 48 Pf . , Trockenkartoffeln
85 Pf . , Klippfisch 30 Pf . und für 60 Gramm Butter 38 Pf.

II . Berkaufseinteiluug.
a) Fleisch:

M—Q vormittag 7—9 Uhr
R—So „ 9- lOi/sj ..
Sp —Z „ 10!/2—121/ä
A - D nachmittag 2—S1/^
E—H „ iO/z—51/2
I —L „ S' /z- 7
A- Z „ 7—8

Fleischverkaufstage find Mittwoch und Samstag.
b) Butter:

M—Q Freitag , vorm. 8—10 Uhr
R- So „ , jp - yfä  "
SP—Z „ nachm. 21/2—41/2 „
A - D .. „ 41/2—7
E—H Samstag , vorm. 8—10 *
J - L „ . 10- 12 1/2 .
A—Z „ nachm. 4—6 „

c) Nährmittel : '
K—M Donnerstag vormittag A—E Freitag nachmittag
N—So „ nachmittag F —I Samstag vormittag
Sp —Z Freitag vormittag A—Z „ nachmittag

III . Mitteilungen.
Unsere Bekanntmachung vom 19 Juli er wird, soweit sie sich

aus die markenfreie Abgabe von Klipp- oder Stockfisch bezieht,
hiermit aufgehoben.

Wiesbaden, den 22. Juli 1917. 329
Der Magistrat.

Gewinnung von Laubheu.
Das Ministerium für Landwirtschaft, Domänen und Forsten

hat bestimmt, daß die Abgabe von Futterlaub  aus den Staats-
sorsten auch in diesem Jahre nach Möglichkeit zu fördern ist. Die
Werbung und das Trocknen von Futterlaub auf Kosten der Forst¬
verwaltung wird, soweit mit den verfügbaren Arbeitskräften mög¬
lich, nur bei vorliegenden festen Bestellungen betrieben. Inter¬
essenten wollen sich unmittelbar mit der Forstverwaltung ms Be¬
nehmen setzen.

Wiesbaden, den 18. Juli 1917. 330
Der Magistrats

Dringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Verbraucher

begründete Gesuche um Freigabescheine an den Kriegswirtschafts-
ausschuß Rathaus Zimmer 42 zu entrichten. '
. Wiesbaden, den 9. Juni 1917. 217

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Eine größere Anzahl Eimer aus verzinktem Eisenblech von

1 min Dicke oder Weißblech mit und ohne Schutzanstrich, zu
Fettfängen von 25 und 80 cm Durchmesser, sowie zu Regen¬
rohrfinkkastenvon 225 mm Durchmesser zu kaufen gesucht. An¬
gebote mit Preisangaben sind an das Kanalbauamt zu Wiesbaden
zu richten. ■

Wiesbaden, den 17. Juli 1917. -J21
Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung.
Die Ausführnngsanweisung der Bekanntmachungvom 29.

Juni ds. Js . betreffend Beschlagnahmealler Gegenstände aus
Kupfer und Knpferlegierungcu. ist im städtischen Amtsblatt er¬
schienen und wird hiermit darauf verwiesen.

Nach dieser Bekanntmachung sind unter anderem auch Treppen-
läuserstangen, Handleisten, Portierenstangen, Türgriffe usw. ans
Messing beschlagnahmt und können diese Gegenstände schon jetzt
freiwillig abgeliefert werden, wofür eine Prämie auf dm Kauf¬
preis von 1 Mk. für 1 kg gezahlt wird. Das Publikum wird
jedoch vor Abnahme derartiger Gegenstände ersucht, die Ausführnngs-
bestimmungen, die auch in der Metallsammelstelle einzusehen sind,
selbst durchznlesen.

Da immer noch Aluminiumgegeustände zurückbehalten sind,
wird die Frist für Ablieferung nochmals bis 81. Juli ds. Ir.
erstreckt.

Es wird dabei auf eine vom Kriegsamt in den Zeitungen
bereits bekanntgegebene Mitteilung verwiesen, daß demnächst auch
vom Kriegsamt aus Haussuchungen vorgenommenwerden nach
Metallgegenständen, die beschlagnahmt und noch nicht abgeliefert
find. Sa schon sehr zahlreiche Anzeigen über Verheimlichungen
eingelaufen sind, deren teilweise Nachprüfung jedesmal verheim¬
lichte Gegenstände zu Tage förderte, wird das Publikum nochmals
dringend gewarnt. Gegenstände weiter zu verheimlichen.

Wiesbaden, den 18. Juli 1917. 317
Der Magistrat.

- VerMieturrg.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. März !9I8 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr. 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ 20—21 „ 1 „ „ Rauni.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote sind an die Unterzeichnete Verwaltung

kinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können aus unserem

Kechnungsbnreau eingesehen werden.
Wiesbaden, den 2. April 1917. 727

Stä dtisch« K»r»er »« ltNM.
Bekanntmachung.

Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß
nach 8 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerweiu-
Produzmten des Stadtberings ihr Erzeugnis an Beerwein un¬
mittelbar und längstens binnen 12 Stunden nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnung angedrohten Defraudationsflrafen anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können in unserer Buchhalterei, Neu-
aasse 8, '-unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 24. Juni 1917. 241
Städtisches Akziseamt.

Dnngeeverkanf.
Von der städtischen Kläranlage nächst der Mainzer Straße

werden bis auf weiteres frische, nicht kompostierte Dungstoffe zum
Preise von 2 Mark für die Einspänner- Fuhre und 3 Mark für
die Zweispänner-Fuhre abgegeben.

Von hiesigen Landwirten und Besitzern von Kleingärten, die
nach der Ernte auf die besagten Dungstoffe Anspruch machen,
werden schon jetzt Anmeldungen im Rathaus, Zimmer 57, während
der Dienststunden entgegengenommen.

Wiesbaden, den 16. Juli 1917. 316
Städtisches Kanalbauamt.

Fleischpreise im Kleinhanvel zu Wiesvaven.
Mitte des Monats Juli 1917 für 1 kg in Pfennigen.

Wohnungen zu vermieten.
Indem städt. Gebäude Querstraße Nr. 1 sind zwei Wohnungen,

eine von 4 Zimmer u. 1 Küche,
eine von 1 Zimmer u. 1 Küche 828

per sofort zu vermieten.
Näheres im Rathaus Zimmer 41 in den Vormtttagsdienstfiunden.

Achtung Scharfschießen»
Am 24., 25., 26., 27., 28. und 30. Juli 1917 findet von

vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund"
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt: _ __ „
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg. Jdsteinerstraße, Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb deS abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenenLebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an
Herren nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten. . ' 274

Wiesbaden, den 2. Julr 1917.
Garnisonkomwanda.

Bekanntmachung.
Die Besitzer von Feld- und Gartengrundstückenwerden er¬

sucht vorkommende Diebstähle von Bodenerzeugnissen und Baum¬
früchten bei dem Feldgerichte zur Anzeige zu bringen.

Wiesbaden den 18. Mai 1917.
138  •Ü5, S ’ Der Vorsitzende des Feldgerichts.

Häufigster Preis Durch-
Fleischgattung und Qualität von bis meist

gezahlt
schnitts¬

preis

I . Bratfleisch'v. d. Keule. 440 440 440 440.0

Rindfleisch'̂
II . Kochfleischv.Vorderteil 440 440 440 440.0

III .Kochfleischv.Bauchusw. 440 440 440 440.0
l I. Bratfleischv. d. Keule 440 440 440 440.0

Ochsen- I Lenden und Rostbraten 680 680 680 680.0

fleischj
II . Kochfleischv. Vorderteil 440 440 440 440.0

III . Kochfleischv.Bauchusw. 440 440 440 440.0

Kuh- | I. Bratfleischv. d. Keule. 440 440 440 440.0
II . Kochfleischv.Vorderteil 440 440 440 440.0

flersch[III . Kochfleischv.Bauchusw. 440 440 440 440.0

Kalb¬
fleisch

I. Bratfleisch(Keule) . . 560 560 560 560.0
II . Kochfleisch(Vorderst.,

Rippen, Hals) . . . 440 440 440 440.0

Hammel¬
fleisch

I . Bratfleisch(Keule) . . 600 600 60) 600.0
II . Kochfleisch(Brust,Hals,

Dünnung) . . . . 440 440 440 440.0

Schweine-
I . Kotelettes(Karbonade) 480 480 480 480.0

II . Keule,Schulter, Kamm 440 440 440 440.0
fleisch

ÎII . Bauchfleisch. . . .
440 440 440 440.0

Jnländ. a) im ganzenm.Knochen . — — — —

geräuch. b) im ganzen 0. Knochen. — | - — —
roher

Schinken e) im Ausschnitt . . .

Jnländ . ger. Schweinespeck, mager . — : — —

„ „ fttt . . —
440.0Jnländ . Schweineschmalz, rohes . . 440 , 440 440

„ ausgelassen 520 ! 520 520 520.0
-331/30/0.

Statistisches Amt.

I<iri
für
1916. Mie-

f . Kirchen ge &c jj»

Karl , Das Buch ^ z,.

Nassauiscfie Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommeneii Bücher , die vom
9. Juli 1917 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können . Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassauisehen Alter¬

tumsverein überwiesen.
‘Jahrbücher d . K . Akademie zu Erfurt.  N . b.

Bd . 39—41, Erfurt 1913—1915.
♦Sitzungsberichte d. p h i 1 o>s o p h . - p h i 1 o l o; g. u.

d. hist o r . Klasse d . K . Bayr . Akademie.  Jabrg.
1915. München 1915.

Atti della . accademia dei Lincei.  Serie terza.
Memorie vol . 13. Roma 1884. Gesch . v. Nass . Verein f.
Naturkunde.

Zeitschrift
26. Tübingen

Zeitschrift
Gotha 1916.

Iv a u 1f u s s- D ii s c h
A. 2. Leipzig 1917.

I! a, t h g e b e r , A . M ., All den
Limburg , Gebr . Steffen 1916. rpec

SJc h ö n i c h e n , W ., Methodik u-
geschichtlichen Unterrichts . Leip ^ o n lt e

Zeitschrift  f ii 1 Sch 11 1 g e s . m<>- i
Jahrg : 28. Leipzig 1915. ÜB«“ at7. 9Trine.  R . W .. ln Harmonie mit de 1 t W
v. M. Christlieb . 22.— 30. Taus . St ® B jjd.

C assirer,  E ., Das Erkenntmsproo
19H . .. . .,,.eu stnitu"

C 0 -li ii , J ., Der Sinn der gegemvm u 0 0^, 11«.
S cho 1 z , W . v., Gedanken zun»

München 1915.
R i c h t e r , E . F ., i ênroucji OOI - f •

Leipzig 1909. , a
W o e r nr a n 11, Karl , Geschichte dei

Völker . Bd . 2. A . 2. Leipzig " w-
Kühn,  Alb ., Die Kirche , ihr Bau * l7

Restauration . A . 2. Neu York ; jiJe » ,
B e i s p i .e 1e f . K r i e g e r g l Mn

Provinz  B r a n d e n b u r g - . P .rste
V alle 11t i 11, Westpreussen seit <■

dieses Jalirlmnderts . - Tübingen
J ahrbuch f . Gesetzge  b " » "

Bd . 40. München 1916. . „ualiiist̂ chste»
E d w a rds , W . H ., Die Reichseise » <Mf
Roscher,  W „ Nationalökononiik 1̂ ‘pdHandels . Halbb . 2. A . 8. «I
S m i 1 e s , S., Selbsthilfe . Nach d. r -nB ^ pW

1894 . Gesch . v. einem
JNacn u.

<fß'
Ziegler,  L ., Volk , Staat und Rerso ^ ^ d e 1
Handbuch der Deutschen

Herausg . v. Wendtland . Leipzig Mhnäe
Heus ler,  A ., Das Strafrecht dei jjff

1911 . , o. Bei110# ».
Düffe,  A ., Brausteuergesetz . A. Beri1!1 Ue“
R o m e n , A„ AGlitärpensionsgesetz - gUrk»

v n r n Ti B T, . Die Verfas - ^

J

M
Haberkorn,  D . F . L., Die Ver

reichs Sachsen . Dresden 1881. maug eSt \br̂ "-
L e b b i n , G. u . G. Baum , MeiM-WUMelku"
Lindeman -n,  0 .,

1906 . .
J a e k e 1, H ., Forschungen zur

Ständeverfassung . Weimar 1" '

“Gerichtliche &

d®r:ng. Wo:.mai „ c b
Archiv für  E n t s c h e i d u n e jjäb1

71. München ^
Böhu» eU

Gerichte.  Bd.
J i r e c e k , H ., Das Recht in

1865 . .
6runenberg,  A ., Das , ,,

in Preussen . Bd . 1. Berlin 1 ' Vo* (r
Joachimsen,  P ., Vom deu s q be /,

Staat . Leipzig 1916 . , + e d eS ...ly
Zeitschrift für Geschi  ß er V'

Bd . 70. Heidelberg 1916 . „ |da teDl ied: 0 t,f
Kutscher,  A ., Das richtige . h t e 4 e ^  f
*Z e i t s c li r ift f . d. Geschi . .xjb/ >s-1/

Bd . 69. Heidelberg 1915 . ■
Below,  G . v., Die deutsche T .

Freiheitskriegen bis zu unisiern \V»
Reventlow,  Graf Ernst zu > . M ?' Ve/ ' >*

Politik 1888— 1914 . A. 5. B« . gC jie » ,1
^Zeitschrift des Hist ° Sä - ft'!

Schwaben und Neuhu ' B'  i » .
1913- 1915 . wisenbah »^ 8 J"Dantschof f,  J ., Das Dn
Leipzig 1917 . s  t, a d * l9l ä-hn

G e sc hichtsblätter t  101 4̂ j e jî
*tH

bürg.  Bd . 49, 50. Magdeburg ^ e c p ^
*J ahrbüche r . d. Vereins g jj ®»

Geschichte u . Alter tu
Schwerin 1914, 1915 . . : 0 b t s '

•Mitteilungen d. g® sC „j,af tde
forschenden Geself 8

‘ 4
M

das Verh- Vb/p’
■örter w ^ f , 1. ,

famiUe VW- 0,Se' ß//

1912. . - enden^ l ^ '

Bd . 12. Altenburg 1915.
Girard,  Wie ein Belgier

landes voraussah . Ein ung
1916 . . „ nie Vivbr

V o g u 6 , Marquis de , Une
1912 . _

Rathenau,  W ., Von komw^
Gerber,  H .,

1914.

IBIC““
Drei Jahre Frank

Schluss lvlßk

Wiesbadener Ua
unk1? tmBmJdi . k

Lebensmittelversorgung. „ d-s MV g-M -
ist die Lebensmittel- Bekanntmachungen ^
Woche veröffentlicht. Der öÛ .^pfisch >>>̂ Ü
Pfund zum Verkauf gelangende ‘ fiil
von Feld 80 der Nährmitt-lkarte ' Z
Nächst. Ad. Harth. KonsumvereM̂ ^ M istLiÄfi?und Beamten- und Bürger - K Ä
stehende Kundenzuteilung W K ’ feie?
Bezug von Klippfisch ausgehoken. ... 0' .eyooep,
Kolonial Warengeschäften erhältlich 0^
Bekanntmachung des Magistrats.
liebigen Mengen ohne Kartenzt
gehoben worden. % Sei

Vaterländischer Hilfsdienst. in
betm

Batertänd,sqer ,n 7 g«**bi< "W
Arbeitsamt melden “P§ eI! StÄ , d»?
Leute, die mit landwirtschaftlich ^iestN- i!... d
Es sei daher wiederholt daraus 9
Leute fin{teilen, bie bereit!: «nf w T Z'

merkt sei noch, daß eä f f ® >gar nur für einige Stunma ^ m
(Munitionsherstellung, Konser

Druck tom Carl Ritter,  G. m.b. H., Wi*ebadea.

Verantwortlicher Schriftl eiter-

Verlag der Stadtverwaltung
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